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Hand in Hand – die beste Lösung für Ihre Intralogistik
Toyota Material Handling bietet Ihnen mit den Marken Toyota und BT bewährte Premium-Qualität bei Produkten und Dienst-
leistungen. Wie der gesamte Toyota-Konzern arbeiten wir nach der Kaizen Philosophie und verbessern so kontinuierlich unsere 
Entwicklungen und unser Handeln. Die Ergebnisse sind modernste Flurförderzeuge. Dadurch bieten wir Ihnen die jüngste 
Produktpalette der Branche mit hoher Produktivität, optimaler Energieeffi zienz, Ergonomie und absoluter Sicherheit. In allen 
Produkten fi nden Sie einzigartige Toyota-Technologien wie SAS – das Aktive System für Stabilität, die BT Kippkabine oder das 
Toyota AC² Drehstromsystem. Aber nicht nur unsere Stapler sind bestens ausgestattet. Auch unser Vertriebsnetz ist lückenlos. 
Als einziges Unternehmen bieten wir unsere Leistungen im dualen Vertrieb über Niederlassungen und über Vertragshändler 
an. Als Kunde profi tieren Sie von den kurzen Wegen, vor allem dann, wenn es um Wartung und niedrige Folgekosten geht.

Detaillierte Informationen über Toyota Material Handling Deutschland, unsere Produkte, Dienstleistungen und Vertriebswege 
erhalten Sie unter www.toyota-forklifts.de. Fragen beantworten wir Ihnen gern telefonisch unter 0800–28 78 27 537 oder 
per E-Mail: info@de.toyota-industries.eu.

stronger together

TOYOTA INDUSTRIAL EQUIPMENT und BT sind Marken von TOYOTA MATERIAL HANDLING in Europa.
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VOCOLLECT 
STELLT SICHER, 
DASS IHR LAGER 
KEINE DAVON IST!

Vocollect ist die “Number 1 in the  
Business of Voice”. Mit unserer  
sprachbasierten Komplettlösung  
machen wir Ihr Lager zum stärksten 
Element Ihrer Lieferkette. Jede Aufgabe 
lässt sich damit leichter, sicherer und 
schneller erfüllen. Die Leistung steigt, 
die Fehlerraten sinken.

Unsere robuste Hardware und schnelle 
Software wird weltweit von über 
250.000 Arbeitskräften genutzt.  
Die Lösungen lassen sich einfach in 
bestehende IT-Infrastrukturen und 
WMS einbinden und stehen auch auf 
Drittanbietergeräten zur Verfügung. 
Sie sind der Maßstab in der  
Spracherkennung.

Finden Sie heraus, wie Ihr Lager 
zum stärksten Element wird:

www.vocollect.com/strongestlink  
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EDITORIAL

Chefredakteur FM DAS LOGISTIK-MAGAZIN

Aufrecht durch die Krise

Ein schwieriges Jahr ist am Ausklingen. Die Banken, Ver-
ursacher der Krise aufgrund naiver Maßlosigkeit, haben

ihren guten Ruf auf nicht absehbare Zeit verloren. Zusammen
mit den gar nicht sattelfesten Finanzleuten haben fast alle Wirt-
schaftswissenschaftler und Propheten bewiesen, dass man sich
vor Prognosen hüten sollte, vor allem wenn sich diese auf die
Zukunft beziehen. Die Glaskugel erscheint im Vergleich zu
Vorhersagen dieser Qualität fast als die bessere Alternative. 

Die Pkw-Automobilindustrie einmal ausgenommen – Ab-
satzprobleme gab es hier schon länger – hat die deutsche

Industrie Stärke bewiesen. Dieses wohlbegründete Selbstbe-
wusstsein basiert auf der Tatsache, dass die Produkte dieses
Wirtschaftsraums nicht aufgrund hoher Sympathiewerte ge-
kauft werden, sondern weil sie international benötigt werden.

Die wieder positiven Wachstumszah-
len weltweit, lassen auf Zuwächse im
Export fast zwangsläufig schließen. 

Die Automatisierungstechnik ge-
hört zu den exportstärksten

Branchen hierzulande. Warum die
Automatisierung Wettbewerbsvortei-
le schafft, wird exemplarisch im FM-
Trendbericht ‚Automatische Förder-
technik‘ ab Seite 24 dargestellt. Eine

wenig personalintensive interne Logistik und ein schonender
Materialtransport sind nur zwei von vielen guten Argumenten. 

Auch der FM-Trendbericht ‚Identtechnik in der Logistik‘
ab Seite 48 zeigt Möglichkeiten auf, mit welchen Tech-

nologien verschiedenartigste Abläufe in der internen und ex-
ternen Logistik optimiert werden können. Identtechnische Ge-
räte und Anlagen sorgen für Transparenz im eigenen Betrieb
und auch unternehmensübergreifend. Nur mit diesen Sinnes -
organen der Logistik sind effiziente Lieferketten realisierbar. 

Die akutelle Ausgabe erscheint als Doppelnummer mit zwei
Trendberichten. Der Grund: Nicht wenige Unternehmen –

und Anzeigenkunden – richten ihre Aktivitäten schon ganz auf
das Jahr 2010 aus. Das FM-Team hat sich dem Trend angepasst. 
Allen Lesern viel Spaß bei der Lektüre, ein frohes Weihnachts-
fest und einen guten Rutsch ins neue Jahr!

Hans-Martin Piazza
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Es gibt Vorhaben, die verdienen
zu Recht die Bezeichnung ‚Jahr-
hundert-Projekt‘. Der Bau der
neuen, 1220 km langen Erdgas-
leitung ‚Ostsee-Pipeline‘ vom
russischen Vyborg bis nach Lub-
min bei Greifswald, gehört dazu.
Fast 7,4 Milliarden Euro wird die
Betreibergesellschaft Nord
Stream AG in die auf dem Mee-
resgrund zu verlegende Leitung
investieren. Das Bauvorhaben
lässt sich nur dank einer ausge-
feilten Logistik verwirklichen.
Einer der beiden zentralen Lo-
gistikdrehscheiben in dem Ge-
samtvorhaben ist
Deutschlands größ-
ter Eisenbahn-Fähr-
hafen Sassnitz.

Ein automatisches Lager für
die Zwischenlagerung von
Papierrollen war die Lösung
von intralogistischen Pro-
blemen, die sich beim Pa-
pierhersteller Hamburger-
Hungaria am Standort Du-
naújváros mit dem Aufbau
einer neuen Papiermaschine
stellten. Neben der Kran-
technik lieferte Demag Cra-
nes & Compo-
nents auch das
Lagerverwal-
tungssystem.

ZUM TITELBILD
Seit mehr als 60 Jahren gibt es die Remstalkellerei im würt-
tembergischen Beutelsbach. Nur ein kleiner Teil von ihr ragt
aus dem Boden. Sieben Zehntel des gesamten Erzeugerbe-
triebs sind nicht sichtbar. Zehn Meter tief in der Erde liegt

ein Hochregalla-
ger, direkt unter
dem Kundenpark-
platz. Der Stutt-
garter Intra-
  lo gistik-Spezialist
Viastore Systems
hat jetzt dieses
Hochregallager
eines Fremdan-
bieters aus den
1970er-Jahren
komplett moder-
nisiert. Für ein
reibungsloses La-
germanagement
sorgt die Soft -
ware Viad@tone.
Die alte, nicht
mehr zeitgemäße
Rechnertechnik
basierte
auf Loch-
karten. 
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Das neue IT-800: 
Schützt mobile Daten doppelt.

 Windows Mobile 6.5
 3.5G Wireless WAN 

 mit Telefonfunktion und GPS
 Smart Card Reader/Writer
 Wireless LAN und Bluetooth©
 Digitalkamera mit Autofokus und LED-Blitz
 Integrierter Laserscanner, 

 CMOS-Imager oder SDIO-Steckplatz

Mit den Kommunikationsstandards UMTS, EDGE und HSDPA 
bietet das neue Industrieterminal IT-800 nicht nur schnells-
te Datenübertragung, sondern auch Telefonie wie mit einem 
Mobiltelefon. Sein besonders helles CASIO Blanview®-Display 
ist zehnmal robuster als herkömmliche Bildschirme und ver-
kraftet sogar den Aufprall einer aus 25 cm Höhe herabfal-
lenden 1/2-kilo schweren Eisenkugel. Daten können bequem 

per 1D- oder 2D-Barcodes gescannt werden. Ein integrierter 
Smart Card-Reader ermöglicht es, das IT-800 gegen unerlaub-
ten Zugriff zu sichern oder Daten per Chipkarte zu erfassen. 
Eine Positionsbestimmung ist per GPS möglich. Das IT-800 ist 
1,5 Meter sturzgeschützt, IP54 klassifi ziert und kann in Tempe-
raturen von -20°C bis +50°C eingesetzt werden.  Damit ist es 
der perfekte Begleiter für alle Außeneinsätze.

CASIO Europe GmbH · CASIO-Platz 1 · D-22848 Norderstedt
Tel.: +49 (0)40-52 86 5-407 · Fax: +49 (0)40-52 86 5-424

E-Mail: solutions@casio.de · www.casio-b2b.com

nd GPS
it

Sehen Sie das Testvideo auf

www.casio-b2b.com/mis/de/it800

http://www.casio-b2b.com
http://www.fm-online.de/PDF/2009/FM_11_12_09/SP/FM122009 (Seite 84).pdf

